
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

02/SVV/0495 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Sicherung Mauerreste 

 Erstellungsdatum 11.06.2002 

 Eingang 02:  

Einreicher: Stadtverordneter Kruczek   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

03.07.2002 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der OBM wird beauftragt, die an der ehemaligen Demarkationslinie zwischen Potsdam und Berlin – 
insbesondere am Griebnitzsee/Stubenrauchstr. 38 – noch verbliebenen Mauerreste zu sichern und die 
Unterschutzstellung beim Landesdenkmalamt zu beantragen. 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
Begründung:  
 
Die Sicherung authentischer Orte einer Deutschland und Europa 28 Jahre teilenden Mauer ist für 
jetzige und nachfolgende Generationen vor dem Hintergrund zunehmender Verharmlosung und damit 
einhergehender Verklärung kommunistischer Diktaturen ein Beitrag zur Festigung demokratischer 
Verhältnisse. Das BürgerBündnis zieht eine sofortige Beschlussfassung anlässlich der 41. 
Wiederkehr des Mauerbaus den üblichen „Sonntagsreden" zum 13. August (2002) vor. 

 
gez. Stadtverordneter Kruczek 
Fraktion BürgerBündnis 
 
 
 
 
 


